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Technische Beratung durch qualifiziertes Personal mit langjähriger 
Berufserfahrung.

Ständige kundenspezifische Entwicklung neuer Produkte, die genau 
auf ihren jeweiligen Einsatzort abgestimmt sind. 

Entwicklung und Herstellung benutzerfreundlicher Produkte in Zusam-
menarbeit mit den jeweiligen Anwendern. 

Auswahl und Kombination geeigneter Materialien in Zusammenarbeit 
mit den Faserund Gewebeherstellern. 

Laufende Weiterentwicklung und Verbesserung sich im Einsatz befindli-
cher Produkte. 

Höchstmögliche Sicherheit in Verbindung mit optimalem Tragekomfort. 

Seit 1957 bürgt der Name exclor für Innovation, Erfolg und Kreativität. Im Bereich Hitzeschutz 
entwickeln wir maßgeschneiderte Produktlösungen für unsere Kunden rund um den Globus. 
Unseren Erfolg verdanken wir der hohen Qualität unserer Produkte sowie der langjährigen Erfahrung 
und dem Know-how unserer Mitarbeiter. 
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Unser Hitzeschutzprogramm umfaßt alle Teil- und Vollschutzbekleidungen. Von schweren 
Anzügen zum Eintritt ins Feuer (Flammenkontakt), mittelschwerer Bekleidung für Stahlwerke und 
Gießereien (Strahlungshitze) bis hin zu leichter Bekleidung (Schweißerschutz, Funkenflug), sowie 
das gesamte Zubehör.
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Chemieschutz

Zubehör

Hitzeschutz

Brandschutz

PROTECTIVE CLOTHING
for ultimate safety

Für den schweren Hitzeschutz haben wir Anzüge nach EN 
1486 Type 3 zugelassen. Dies sind unsere Modelle 
B30i/KSA, B31/BA580-A, B30/GPF und B20/GPF. 

Das Modell B20 hat ebenso die Zulassung für die Interna-
tionale Seeschiffahrt (MED). 

Unsere Handschuhe sind für den Hitzeschutz- und 
Arbeitsschutzbereich nach den EN 407 B30i zugelassen. 
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Schwerer Hitzeschutz  
z.B. für die Feuerwehr , geeignet zum Feuereintritt

Einteilige  Kombination 
Modell B30i/KSA 
zugelassen nach der EN 1486 , Typ 3

Mittelschwerer Hitzeschutz  
z.B. für Seeschi�fahrt, Strahlungshitze, 
kurzzeitiger Flammenkontakt

Zweiteiliger Anzug  
Modell B20/GPF 
zugelassen nach EN 1486 
und MED Nr. 209015

Hitzeschutz für die Industrie, 
Stahlwerke, Gießereien etc. 

z.B. für Strahlungshitze, Funken�ug,
 Metallspritzer, �üssiges Metall

Zweiteiliger Anzug Modell B12
(Jacke und Hose)

Schürze Modell S1

Frontalschutz Modell S3

Mantel
Modell S5

Für die Stahlwerke, Gießereien etc. werden die Qualitäten KSA (Aramid-Glasgewebe,
einseitig metallisiert)  oder KTA (100% Twaron, einseitig metallisiert) oder BAS (Basofil/
Para-Aramid/PFR Rayon Fleece  mit Dual Mirror Aluminization) eingesetzt.
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Excalor Heatprotection
Zum Frankenbrunnen 1
D-66450 Bexbach
Germany

Fon +49 6826 80 00 04
Fax +49 6826 72 79

E-Mail info@excalor.com
Web www.excalor.com

Excalor Slovakia s.r.o.
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